
n.',kiyeblnll 
für die Grzdiöcefe Freiburg. 

]%sro. 29. Freiburg, den 23. Dezember 1863. VII. Jahrgang. 

Die Genehmigung von Stiftungen betr- 

Nro. 22,414. Die katholischen Stiftungs-Commissionen werden aufgefordert, die im § 3. der Verordnung 
»om 28. Mai f. I. (Erzbischöfliches Anzeigeblatt Nro. 13) genannten Verzeichnisse, soweit es noch nicht geschehen, in Bälde 
anher vorzulegen. 

Karlsruhe den 9. Dezember 1863. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Ziegler. 

Edelmann. 

Pfründe ausschreibungen. 

Nachstehende Pfründen sollen wieder besetzt werden und werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Im Landcapitel Endingen: 
Riegel: mit einem Einkommen von beiläufig 2600 fl., worauf die Verbindlichkeit ruht, nebst einem jährlichen Provisorium von 

20 fl. ;ur %i[gung einer mit 5% M#6lid)en @Wb ton 133 fl. 12 fr. an ben ßeüigenfonb, auf bie (Dauer 
cott 10 Jahren jährlich 300 fl. an den Kirchen- Pfarr- und Caplaneihausbaufond in Riegel und 300 fl. an die 
allgemeine kathol. Kirchenkasse in Freiburg abzugeben. 

Im Landcapitel Engen: 
Ko mm in gen: mit einem Einkommen von beiläufig 850 fl. 

Im Landcapitel Gernsbach: 
Selbach: mit einem Einkommen von beiläufig 850 fl. 

Im Landcapitel Lahr: 
Berghaupten: mit einem Einkommen von beiläufig 850 fl. 

Im Landcapitel Neuenburg: 
Eschbach: mit einem Einkommen von beiläufig 800 fl. 

Im Landcapitel Ottersweier: 
8aufen5a4: mit einem Ginfommen bon BeüSußg 2300 ß. unb ber %erbinWi#it, 

allgemeinen kathol. Kirchenkasse in Karlsruhe zu leisten. 
eine jährliche Abgabe von 300 fl. zur 
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Im Landcapitel Villingen: 

Bubenbach: mit einem Einkommen von 650 fl. 

ss - STä'ä 
Wochen bei dem Großherzoglichen Ministerium deS innern einzureichen. 

II. 

Im Landcapitel Bruchsal: 

2. wn 12 fl. ans ßapitat nnb 5% 3in8 &nr %i(gnng einer Ärieg8foftenf4nlb Don 
93 fl. 28V, k. an bie Oemeinbe Obergrombaiÿ ; ^ 

3. ein %robiforium Don 8 f(. ans Aabital nnb 5°/„ ging &nr ^nng etneë %ro3eßoftenDorf#feS 
wn 56 ff. 41 fr. an bie allgemeine 10^0(^40 ßi#enfaffe in ^^^6. 

4. eln#r(i#Morinm bo» 65 ft. ans Isartal nnb 5=/. 3i»S %nr SRüWnng einer re,tl#en @#b 

ton 493 fl. 17 fr. an ben ßeitigenfonb Dbergromba* für Dorge#offene 0anfof(en. ' 

Pftü»d--i»I-mme» um das betr-ss-nde Zinserträgniß mindert, mit 5% !» «eiimfeii. 

Di, Bewerbe, um dies. Pstünde Daten sich imie-h-Ib sechs Wechen Mi, ihi-ii mit den -ri-rdertiche» Je,Wisse» belegten 

Bittgesuche» »m BerleiD»»- -» S-i»- Sx--tt°»! de» H-r-» E„bisch-s I« Wendern 

III. 

Im Lanbcapitel Freiburg : 

--- -,-arn»7L-- sw trxæxzrx 
SHgnng einer @d)nlb Don refit# 25 ft. 30 fr. ein ### ißroDtforinm Don 2 f[. 33 fr. neb,t 5=/. 3mß 
an den Kirchenfond in Bombach zu leisten. 

Im Landcapitel Lahr: 

ettenSeimmünfter: mit einem @lntommen Don beilönßg 1000 fl. 

Im Landcapitel Linzgau: 

Jahren durch ein Provisorium abzutragen ist- 

vorgeschossenen 
in Owingen, 

Gütervermessnngs- 
welche innerhalb 5 

Die Bewerber um diese der Ter na 
mib an ©eine RBnigl#e Meit ben 
besselben innerhalb sechs Wochen bei dem 

unterworfenen #ünben ^aben ihre mit ben Dorgefcbriebenen Üeugniffen belegten 
9ro^er;og gert^teten %ittgefi#e nm (Designation Don ©eite 9(^[er^o4^^= 
#0#^!»# 9X1^^}!^ beë innern ein*nreid;en. 


